
Herzliche Einladung an alle interessierten BürgerInnen

„Selbstbestimmtes Leben im Alter“
Ein Diskussionsabend mit 

NRW-Ministerin Barbara Steffens 

Freitag, 09. Mai 2014 
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus

Viele Menschen wollen auch im Alter möglichst selbstständig 
zu Hause leben oder eine gemeinschaftliche Wohnform in 
Anspruch nehmen, ohne auf eine gesicherte Pflege oder Un-
terstützung verzichten zu müssen. Ministerin Barbara Steffens 
wird den „Masterplan – altersgerechte Quartiersentwicklung“ 
vorstellen. 

Harald Wölter, Vorstandsmitglied Ambulante Dienste e.V. 
Münster, wird anhand gelungener Beispiele aus Münster dar-
stellen, wie altengerechte Quartiere funktionieren können.

Manuela Grochowiak-Schmieding, Oerlinghauser Landtags- 
abgeordnete, wird Erläuterungen zur parlamentarischen 
Begleitung des Quartiersprozesses beisteuern.

In einer offenen Diskussion können Fragen mit den Referen-
ten erörtert werden. Abschließend freuen wir uns auf ein 
Gespräch mit Ihnen in gemütlicher Runde.

für Oerlinghausen !GRÜNE Ideen 

›› Bildung für alle  
sichern
Die Befähigung zum lebenslangen Lernen muss sich als Kon-

zept durch das Bildungswesen ziehen: Es beginnt in der Kin-

dertagesstätte und bietet nach der Schule ein vielfältiges An-

gebot für Erwachsene und Senioren. Über die Zukunftschancen 

unserer Kinder entscheidet wesentlich eine gute Schulbildung. 

Wichtige Aspekte sind für uns das Zusammenwachsen des 

Schulzentrums sowie das gemeinsame Lernen von Kindern mit 

und ohne Behinderung (Inklusion). Für eine angenehme Ler-

natmosphäre werden ansprechende, funktionsgerechte und 

gut ausgestattete Schulgebäude benötigt.

›› Nachhaltigkeit fördern
Wir wollen das Prinzip der Nachhaltigkeit umsetzen. Nachhaltig-

keit bedeutet für uns, dass wir von unseren Ressourcen nur so viel 

verbrauchen, dass wir die Entwicklungsmöglichkeiten für nachfol-

gende Generationen nicht einschränken.

›› Sport und Ehrenamt 
unterstützen
Oerlinghausen ist eine Stadt des Sports. Die sehr gute Aus-
stattung mit Sportstätten und eine weit überdurchschnittliche 
Anzahl von Mitgliedern in Sportvereinen zeugen davon. Die 
Einrichtungen und Vereine leisten eine unschätzbare Arbeit für 
die Bürgerinnen und Bürger in unserer Stadt, die gewürdigt und 
unterstützt werden muss. Gleiches gilt für andere Ehrenamtli-
che, die wertvolle Arbeit für das Gemeinwohl leisten wie z. B. 
Feuerwehr, Agenda-Gruppen und Sozialdienste. 

›› Ortsteile stärken
Wir wollen die Eigenständigkeit der Ortsteile stärken, und  

zwar im Dialog mit Ihnen und Euch, den Bürgerinnen und Bür-

gern. Dieser Dialog wurde in Lipperreihe („LiLi-Markt“) und in 

der Südstadt („Klima-Quartier“) bereits begonnen. Auch in der 

Kernstadt und in Helpup setzen wir uns für eine zukunftsfähige 

Gestaltung für eine bessere Lebensqualität. Aktuelle Projek-

te sind die Belebung der Innenstadt und die Gestaltung des 

„Kopphof-Komplexes“ in Helpup. Darüber hinaus gilt es, sich 

in allen Ortsteilen um die Zukunftsthemen wie altersgerechte 

Quartiere, Jugendarbeit, Mobilität und Einkaufsmöglichkeiten 

zu kümmern.

›› Energiewende und 
Klimaschutz lenken
Energiewende und Klimaschutz sind die großen Herausfor- 

derungen des 21. Jahrhunderts. Wir wollen unseren Teil dazu 

beitragen, beides erfolgreich zu gestalten. Hierfür brauchen  

wir unsere Stadtwerke als eigenständiges, bürgernahes Unter-

nehmen. Stadt und Stadtwerke können und sollen Klimaschutz 

und Erneuerbare Energien als Imagefaktor herausstellen. 

›› Natur-Kultur- 
Geschichte bewahren
Mit der Naherholung direkt vor der eigenen Haustür genießen 

wir ein Privileg, um das uns viele beneiden können. Dieses zu 

erhalten und auszubauen, dass unsere eigene Naherholung 

und touristische Attraktivität in einen harmonischen Einklang 

gelangen, ist unser Ziel. Dabei legen wir Wert auf einen „Sanf-

ten Tourismus“ mit dem Schwerpunkt „Naturschutz-Kultur-

Geschichte“. 
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